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Zukunftsregion Gesundheit



Heidekreis 
Mitten in Niedersachsen - Mitten im Leben



Heidekreis – Mitglied der Metropolregionen



Vielfältiger Heidekreis



Kommunale Gliederung



Handlungsfelder

Hier schließt sich der Kreis
Verbindung und Vernetzung 

Hier ist die Zukunft
Attraktive Wirtschaftsregion

Hier bin ich auf der sicheren Seite
Gesicherte Lebensqualität

Hier bildet sich was heraus
Kultur und Bildung

Hier bin ich frei
Leben, arbeiten und wohnen

Demografie
Energie
Naturschutz
Siedlungsstruktur
Sozialstruktur

Natur  Klima 
Gesundheit
Sozialstruktur
Sicherheit

Kulturen 
Verkehr
Breitband
Metropolen
Patenschaften

Wirtschaftsförderung
Tourismus
Land- und Forstwirtschaft
Bildung
Verkehr
Breitband
Gewerbeflächen

Natur und Landschaft
Freizeitangebote
Kulturlandschaft

Bildung
Kultur

Hier bin ich entspannt
Touristische Attraktivität



Handlungsfelder

Soziales

Verkehr
und ÖPNV

Tourismus

Wirtschaft und Arbeit Klima und Energie

Siedlungsentwicklung

Gesundheit

Bildung

Demografie

Verwaltung
Kooperationen

Vernetzung
Bürgerbeteiligung



Bevölkerungsentwicklung bis 2025



Bevölkerungsentwicklung bis 2025



Bevölkerung 2008



Bevölkerung 2025



Erwerbsbeteiligung Männer



Erwerbsbeteiligung Frauen



Projektstand



Ziele

� Verbesserung von Qualität und 
Wirtschaftlichkeit

� Sicherstellung der medizinischen 
Versorgung vor dem Hintergrund 
des demografischen Wandels

� Stärkung der Prävention zur 
Gesunderhaltung sowie 
Vermeidung von Chronifizierung



Herausforderungen

� Gewinnung relevanter Partner vor Ort
� Deckungsgleichheit in Bezug auf die Einschätzung 
gemeinsamer Handlungsbedarfe unterschiedlicher 
Akteure

� Schaffung von klar festgelegten Netzwerkstrukturen und 
-routinen 

� Identifikation von geeigneten Startermaßnahmen und 
prozessorientierte Planung

� Mobilisierung von zeitlichen und finanziellen Ressourcen 
für die Umsetzung von Maßnahmen und die 
Netzwerkarbeit selbst

� Sicherstellung einer Begleitevaluation



Zukunftsregion Gesundheit

Das Pflichtprogramm einer jeden Zukunftsregion ist:

� Schaffung einer regionalen Gesundheitskonferenz,
� Schaffung von Schnittstellen überwindenden 
Vernetzungsprojekten unter Einbeziehung der 
Palliativversorgung und der medizinischen Versorgung in 
Pflegeheimen,

� Anknüpfung an bereits bestehende Modellprojekte (z.B. 
Hausarztdelegationsmodell MoNi),

� Entwicklung von Maßnahmen zur Gewinnung ärztlichen 
Nachwuchs in ländlichen Regionen 
(„Nachwuchsfahrplan").



Heidekreisklinikum







Seniorenservicebüro

Seniorenservicebüro im Heidekreis

� Im Fachbereich Gesundheit des Landkreises Soltau-
Fallingbostel gibt es ein vom Land Niedersachsen 
gefördertes Seniorenservicebüro.

� Ältere Menschen, deren Angehörige und Anbieter von 
Unterstützungsleistungen können sich mit ihren Fragen 
zur Lebens- und Alltagsbewältigung an das 
Seniorenservicebüro wenden. 

� Zudem gibt es spezielle Angebote für Ehrenamtliche, wie 
beispielsweise das Freiwillige Jahr für Senioren und ein 
Qualifizierungsprogramm zur Ausbildung von 
Seniorenbegleitern. 

� Ziel ist es vor allem die Unabhängigkeit und 
Eigenständigkeit älterer Menschen gezielt zu 
unterstützen. Die Beratungs- und Hilfsangebote erfolgen 
in enger Kooperation mit dem Pflegestützpunkt.



MoNi

Niedersachsen sucht Praxen für MoNi

� HANNOVER (eb). Das "Modell Niedersachsen", kurz MoNi, 
geht in die nächste Runde. MoNi ist eine von mehreren 
Weiterbildungen, die Medizinische Fachangestellte (MFA) 
dazu befähigen soll, auf Hausbesuche zu gehen. Damit 
Leben in das Modell kommt, werden nun je vier Praxen in 
der Region Vechta und in Schneverdingen (Landkreis 
Soltau-Fallingbostel) gesucht, die MFA zur MoNi ausbilden. 
Getragen wird das Projekt von der KV Niedersachsen 
(KVN), dem Niedersächsischen Ministerium für Soziales, 
Frauen, Familie, Gesundheit und Integration sowie einer 
Reihe gesetzlicher Krankenkassen.



MoNi

Modellprojekt für mehr Hausärzte auf dem Land

� Mit MoNi gegen Medizinermangel
Von Gesa Wicke

Schneverdingen . Vor allem in ländlichen Regionen droht durch 
den Ärztemangel ein Versorgungsengpass. Das Modell 
Niedersachsen, kurz MoNi, ist ein Projekt, das diesem Trend 
entgegensteuern will. Seit Ende 2010 erledigen in 
ausgewählten Regionen nicht mehr Hausärzte, sondern 
Medizinische Fachangestellte die anfallenden Patientenbesuche. 
So auch im Kreis Schneverdingen. Die bisherige Bilanz fällt bei 
allen Beteiligten positiv aus.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


